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Ausbilderinfos



Lkw-Maut in Deutschland

Die Einführung der Lkw-Maut  am 1.01.2005 bedeutet einen Systemwechsel von der Steuerfinanzierung zu einer Nutzerfinanzierung des Autobahnbaus. Sie wird auf der Rechtsgrundlage des

(  Autobahnmautgesetzes (ABMG), der

(  Mauthöhenverordnung (MautHV) und der

(  Mautverordnung

erhoben.

Die Lkw-Maut ist eine Gebühr für die Nutzung der Bundesautobahnen durch schwere Lkw ab 12 to. 

Die Höhe der vom Nutzer zu zahlenden Maut hängt ab von den tatsächlich gefahrenen Autobahnkilometern (streckenbezogener Gebühr), der Anzahl der Fahrzeugachsen und der Schadstoffklasse eines Fahrzeugs oder einer Fahrzeugkombination. 

Die Maut wird für ein bestimmtes, mautpflichtiges Fahrzeug mit dem ihm zugeteilten Kennzeichen erhoben.

Für den Unternehmer ist es wichtig, über alle Aspekte des Mautsystems Bescheid zu wissen, damit er seinen Fahrern alle wichtigen Informationen mit auf den Weg geben kann.

Diese Ausbilderinfo ist als Ergänzung zum Lehrbuch „Der Güterkraftverkehrsunternehmer“ gedacht. Das Thema „Maut“ kann anschaulich präsentiert werden. Im Anschluss an die Präsentation kann der vermittelte Stoff mit Hilfe der Fragen und Antworten abgefragt werden.

Ausführliche Informationen zum Thema Maut finden Sie auch in dem Fachbuch: Maut – Lösungen für die Praxis. Autor: Kerler, Siegfried W.; 72 Seiten, Verlag Heinrich Vogel GmbH, Bestell-Nr. 26048, 10,90 € (11,66 € inkl. MwSt).
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